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fUurs en erklärt Von er 151 Der gut, WEel1lll uch nıcht vollendet.
O; Cap Verlegt be1l Drittordenszentfrale ich ann das vorliegende „Ordınarıum

Divıni Offiecil*®*® jedem Brevlerbeter NUTrSCHWYZ, 1948, SET 39.50 Eın 1 deut-
schen Sprachgebiet längst wärmstens empfehlen.

Univ.-Prof{f. Dr P. Benedikt ProDstWunsch seine Erfüllung 1ın diesem
„Ordinarıum des göttlichen Offiz1ums

des Schwelzer Kapu-
Das Tundenbuch. Eın Laienbrevier,

nach rom 1tus** herausgegeben VO 0OSe U
zZzinerexegetien, Ursprünglich wollte MOoO-
rant ıiıne nNnNCUE textkritisch einwandireile D Verlag Otto Muüller, alzDur. 1102

Seiten, geb 49.—-. W as nıer eich-
Übersetzun: des Psalters en üÜüber- ium VO  5 Lesüngen un Gebetien geboten
ahm Der NnU: das 1945 erschienene Psal- WÄird, verdient 1 waäanrsien Sinne den
ter1um. atınum Pius XIL ın der
zweıten Spalte eweıils seine He

Name: katholisch, Heilige Schrift, M1S-
sale,  g Breviler, Vaätertexte, kostbarsie Blü-

Übersetzung hinzu. schrieb er ten der geistlichen Literatur aus Ost und
„eine kurze Erklärung dazu, cdie niıicht W est un christlichen ahrhunder-
NUuU den geENAUECNI Wortsinn, den €esC)  Nnht- ten Dis herauf ın die neueste Zeit SiNnd
en Hintergrund, den theologisch darın —& Wer mMOTgSeENs un
Gehalt der alttestamentlichen Lleder un abends and dieses Stundenbuches
irchlichen Hymnen sichtbar machen, eLWwas Z.elit de:  3 Gebetfe un! besinnlicher
SsSONdern uch ihrer liturgischen un AaSZC6- esung widmet, dem werden mächtige
ischen Bedeutun im des Stun- Ströme innerlichen Lebens zufließen
engebetes( iragen SO. ZiUu- daß ınNne fortschreitende Durchformung
Sammen mi1t der Einkeitunes

und
und „Konsekrierung‘‘ des Alltagslebens

WIT einen gediegenen Psalmen- uch inmitten des Getriebes des mMOder-
Hymnenkommentfar VOT uns, der bDer 116  5 Lebens erreicht werden kann UrcC
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